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2021: Das zweite Jahr in der Corona Pandemie 
 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 

wie 2020 war auch das Jahr 2021 durch die 
Corona-Pandemie und die Herausforderun-
gen für Gesundheitswesen, Wirtschaft und 
Gesellschaft geprägt. Die Unsicherheiten in 
Bezug auf die weitere Entwicklung der Pan-
demie ließen nur vage Planungen zu, insbe-
sondere durch Lockdown und Kontaktein-
schränkungen waren persönliche Kontakte 
stark beschränkt, Veranstaltungen wurden 
abgesagt: Das Leben verlagerte sich  wie im 
Vorjahr - ins Homeoffice und in das Digitale. 

Die BKK_DürkoppAdler stellte sich erfolg-
reich diesen Herausforderungen. Dank lang-
fristiger, umsichtiger Planungen, einer vo-
rausschauenden Kalkulation und der Berück-
sichtigung der tagesaktuellen Entwicklungen 
konnten wir diese fordernde Aufgabe gut 
meistern. 

Wie im Jahr zuvor stand der Schutz der Versi-
cherten und Mitarbeiter im Fokus der Be-
mühungen. Mit einem weiteren Ausbau der 
digitalen Angebote wie dem Online-
Terminbuchungssystem, dem digitalen Mit-
glied-schaftsantrag und der Erweiterung der 
Online-Geschäftsstelle konnten wir unseren 
Versicherten sinnvolle digitale Mehrwerte 
bieten.  

Auch unsere regionalen Projekte haben wir 
trotz Pandemie weiter ausgebaut. Mit "Stark 

dem Arbeitsbereich mit präventiven Angebo-
ten. Auch unsere Clownsvisiten des Vereins 
Clownskontakt e.V. waren 2021 wieder in 
Altenpflegeeinrichtungen möglich  je nach 
Coronalage fanden die Auftritte vor dem 
Haus, auf dem Balkon oder über die Laut-

 

Durch den Lockdown im ersten Quartal  
etwa wegen verschobener Behandlungen  
hatte die Pandemie sogar einen entlastenden 
Effekt bei den Ausgaben. Die solide finanziel-
le Lage ließ es sogar zu, dass wir zum Jah-
resbeginn 2022 den Zusatzbeitrag senken 
konnten: Von 1,2 auf  0,88 Prozentpunkte. 

 

Trotz dieser positiven Entwicklung sind neben 
den zu erwartenden Nachholeffekten auch die 
Folgen der ausgabenträchtigen Gesetzge-
bung der vergangenen Jahre nicht zu ver-
nachlässigen. Die vom Gesetzgeber gewollte 
Abschmelzung von Vermögenswerten führte 
bei der BKK_DürkoppAdler zum Vermö-
gensabbau von rund 1,1 Mio. Euro und letzt-
lich zu einem negativen Jahresergebnis. 

Dennoch verfügt die BKK_DürkoppAdler wei-
terhin über ausreichend Geldmittel um ihren 
Versicherten langfristig den Krankenver-
sicherungsschutz, den persönlichen Service 
sowie exklusive Zusatzleistungen zu gewähr-
leisten. Die stets vorausschauende Planung 
hat sich auch in der Pandemie bewährt, so 
dass die BKK_DürkoppAdler auch für die 
Zukunft liquide und solide aufgestellt ist und 
den künftigen Herausforderungen des Ge-
sundheitswesens optimistisch entgegensieht. 

Die Gesundheit unserer Versicherten liegt 
uns am Herzen! 

Bielefeld im Juli 2022 

 

 
 
 
 
 

gez. Elke Löhr 
Vorständin  
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Mitgliederentwicklung
Eine solidarischee Gemeinschaft. 

Die BKK_DürkoppAdler versicherte im Ge-
schäftsjahr 2021 durchschnittlich 22.871 
Personen in der gesetzlichen Krankenversi-
cherung. Wie im Vorjahr sank auch 2021 die 
Anzahl der Versicherten leicht um rund 3 
v.H.. Verzeichnete Kündigungen und Sterbe-
fälle konnten nicht durch Geburten und 
Neumitglieder ausgeglichen werden. Die 
Coronapandemie und die damit verbunde-
nen Einschränkungen verhinderten wirksa-
me Vertriebsaktivitäten. 

Die Versichertengemeinschaft ist mit einem 
Altersdurchschnitt von 42,35 Jahren (Vorjahr 
41,8 Jahre) kaum gealtert. Auch die weiteren 
Charakteristika der Versicherten haben sich 
im Vergleich zum Vorjahr nur geringfügig 
verändert. Die Geschlechterverteilung ist 
identisch mit der des Vorjahres: rund 51 v.H. 
sind weiblich und 49 v.H. männlich. Mit rund 
59 v.H. der Versicherten stellen die versiche-
rungspflichtigen Arbeitnehmer und freiwillig

 Versicherten auch 2021 die Mehrzahl der 
Solidargemeinschaft. Rund ein Viertel der 
Versicherten sind Familienversicherte, die 
übrigen Versicherten (16 v.H.) beziehen eine 
Rente.  
 

 
Mit dieser Entwicklung ist die Versicherten-
struktur der BKK_DürkoppAdler weiterhin 
sehr gut aufgestellt. 
 

Versichertengemeinschaft  
Nach Status. 

 2021 2020 +/- Veränderung
Pflichtversicherte 11.161 11.479 -318 -2,77%

Freiwillig Versicherte 2.249 2.368 -119 -5,03%

Rentner 3.703 3.600 103 2,86%

Mitglieder insgesamt* 17.113 17.447 -334 -1,91%
Familienversicherte 5.758 6.149 -391 -6,36%

Versicherte insgesamt 22.871 23.596 -725 -3,07%
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Erfolgsrechnung für die Krankenversicherung
Einnahmen und Ausgaben. 
 
Nach einer positiven Entwicklung im Jahr 
2020 schließt das Haushaltsjahr 2021 mit 

ab. Diese Entwicklung zeichnete sich auf-
grund insgesamt höheren Leistungsausga-
ben im gesamten GKV-System ab. Maßgeb-
lich für die BKK_DürkoppAdler ist hierbei der 
Einmaleffekt des Finanzausgleiches. Rein 
operativ wäre ein positives Ergebnis erzielt 
worden.  
Rund 73,8 Mio. Euro betrugen die Einnah-
men der BKK_DürkoppAdler im Geschäfts-
jahr 2021. Das entspricht einer Steigerung 
zum Vorjahr von 0,87 v.H. . Mit 92,0 v H. 
besteht der Großteil der Einnahmen aus 
Zuweisungen aus dem Gesundheitsfonds. 
Zu den weiteren Einnahmen zählen sonstige 
Einnahmen wie Erstattungs- und Ersatzan-
sprüchen und Mittel aus dem Zusatzbeitrag 
und Einkommensausgleich in Höhe von 8,0 
v.H. 
Diesen Einnahmen standen im Geschäfts-
jahr 2021 Ausgaben in Höhe von rund 74,5 
Mio. Euro gegenüber. Mit 5,39 v.H. zeigt 
sich hier eine klare Steigerung zum Vorjahr. 
92,2 v.H. der Ausgaben wurden für Leistun-
gen aufgebracht, 6,2 v.H. für Verwaltungs- 
und Verfahrenskosten, 0,9 v.H. für sonstige 

Aufwendungen sowie 2,4 v.H. für den Fi-
nanzausgleich.  
Die Gesamtausgaben ebenso wie die Ein-
nahmen je Versichertem im Haushaltsjahr 
2021 stiegen aufgrund der Verringerung der 
Versichertenzahl stärker an: die Ausgaben 
je Versicherten um 8,73 v.H. und die Ein-
nahmen je Versicherten um 4,07 v.H. .  
Die durch den Gesetzgeber gewollten Re-
duzierungen von Vermögenswerten führten 
bei der BKK_DürkoppAdler zur Abführung 
von rund 1,1 Mio. Euro an den Finanzaus-
gleich und letztlich zu dem negativen Jah-
resergebnis. Trotzdem ist die 
BKK_DürkoppAdler finanziell noch sehr gut 
aufgestellt und zählt zu den Krankenkassen 
aus Nordrhein-Westfalen mit den höchsten 
Prokopf-Vermögen. Damit steht die 
BKK_DürkoppAdler auf einem soliden finan-
ziellen Fundament und ist für die kom-
menden Herausforderungen gut gerüstet. 
Die BKK_DürkoppAdler kann somit zuver-
sichtlich in die Zukunft blicken und auch 
über das Jahr 2021 hinaus einen stabilen 
und unterdurchschnittlichen Zusatzbeitrag 
sowie weiterhin umfangreiche Zusatzleistun-
gen anbieten. 
 

 

 

 

Erfolgsrechnung 2021 2020 Veränderung  

Einnahmen   0,87%

je Versichertem   4,07%

Ausgaben   5,39%
je Versichertem   8,73%

Differenz (-/+) -   -125,67%

je Versichertem -   -126,49%
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Die Leistungsausgaben
Im Detail. 

2021 2020 Veränderung

Ärztliche Behandlung   5,16 %

je Versichertem   8,49 %

Zahnärztliche Behandlung/Zahnersatz  5.037.617  7,85 %

je Versichertem   11,27 %

Arzneimittel   8,05 %

je Versichertem   11,47 %

Heil-/Hilfsmittel   10,60 %

je Versichertem   14,11 %

Krankenhausbehandlung   2,11 %

je Versichertem   5,35 %

Krankengeld   -1,31 %

je Versichertem   1,81 %

Fahrkosten   8,95%

je Versichertem   12,41 %

Vorsorge- und Rehabilitationsmaßnah-
men 

  66,59 %

je Versichertem   71,87 %
Prävention und Früherkennungsmaß-
nahmen 

  1,36 %

je Versichertem   4,57 %
Leistungen bei Schwangerschaft  
und Mutterschaft 

 
 
 

-13,93 %

je Versichertem   -11,20 %
Haushaltshilfe und häusliche  
Krankenpflege 

  8,38 %

je Versichertem   11,82 %

Sonstige Leistungen   -8,81 %

je Versichertem   -5,92 %

Leistungsausgaben insgesamt   4,13 %

je Versichertem   7,43 %

Im Geschäftsjahr 2021 erhöhten sich die 
Leistungsausgaben um 4,13 v.H. Versicher-
tenbezogen bedeutet dies einen Anstieg der 
Leistungsausgaben um 7,43 v.H., da die 
durchschnittliche Versichertenzahl leicht 
gesunken ist. Die Veränderungsrate der 
Leistungsausgaben bewegt sich damit noch 
unter dem GKV-Niveau in Höhe von 5,7 v.H. 
(Stand Juni 2022). 

Die Steigerung der Leistungsausgaben ist 
insbesondere darauf zurückzuführen, dass 
die Ausgaben Corona bedingt im Vergleich 
zum

 Vorjahr gestiegen sind sowie auf Kostener-
höhungen in verschiedenen Bereichen wie 
bei Arzneimitteln und sowie Heil- und Hilfs-
mitteln.  

Lediglich die Ausgaben in den Bereichen 
Krankengeld (-1,31 v.H.), Leistungen bei 
Schwangerschaft und Mutterschaft (-13,.93 
v.H.) sowie Sonstige Leistungen (-8,81 v.H.) 
sind gesunken. Alle anderen Leistungsbe-
reiche verzeichneten Ausgabensteigerun-
gen.  

  



 

 
 7 

Besonders bei der Kostenstelle Vorsorge-
und Rehabilitationsmaßnahmen zeigt sich 
eine sehr starke Zunahme der Ausgaben. Im 
Vergleich zum Jahr 2020 sind diese um 
66,59 v.H. gestiegen. Ursache hierfür sind 
die Corona bedingten Verschiebungen von 
planbaren Maßnahmen wie Mutter- oder 
Vater-Kind-Kuren im Vorjahr, um die Auslas-
tung der Einrichtungen zu reduzieren. Trotz 
der starken Steigerung haben die Kosten 

jedoch das Niveau von 2019 noch nicht er-
reicht.
Im Bereich Krankenhausbehandlung zeigt 
sich lediglich eine leichte Ausgabenerhö-
hung von 2,11 v.H.. Dies ist darauf zurück-
zuführen, dass sich die Fallzahl wieder nor-
malisiert hat und noch kein Alltag in den 
Operationssälen eingekehrt ist, da weiterhin 
planbare Maßnahmen aufgrund von Corona 
verschoben werden.  

 

Die Leistungsausgaben 2021 
Anteilig nach Kostenart.  
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Bilanz
Positives Geschäftsergebnis 

Aktiva 2021 2020
Sofort verfügbare Zahlungsmittel  2.643.514,62 

Kurzfristige Geldanlagen  

Forderungen  

Andere Geldanlage  

Zeitliche Rechnungsabgrenzung  

Sonstige Aktiva  

Bestände des Verwaltungsvermögens  

Sondervermögen nach dem AAG  

Überschuss der Passiva  

Aktiva gesamt  20.494.737,7

Überschuss der Passiva Krankenversicherung  

Überschuss der Passiva Ausgleichskasse  

 

 
 

Passiva 2021 2020
Zahlungsmittelkredite*  

Kurzfristige Verpflichtungen  

Verpflichtungen aus Wahltarifen nach § 53 SGB V 4.725,91  

Zeitliche Rechnungsabgrenzung  
Rückstellung für das Deckungskapital  
gem. § 171e SGB V 

 

Verpflichtungen nach dem AAG  

Überschuss der Aktiva  8.665.017,6

Passiva gesamt  

Überschuss der Aktiva Krankenversicherung  

Überschuss der Aktiva Ausgleichskasse  

*Besondere buchhalterische Darstellung des Girobestandes der Ausgleichskasse 
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Vermögensrechnung
Eine solide Basis für eine sichere Zukunft. 

 

Vermögensentwicklung 2021 2020 

Rücklagesoll   

Soll Gesamtvermögen   

   

Rücklage-Ist   

Betriebsmittel-Ist   

Verwaltungsvermögen   

Vermögensbestand   

Vermögen je Versichertem   
 
 
Entwicklung  
Verwaltungsvermögen 

01.01.2021 Entnahme Erhöhung 31.12.2021 

Betriebsmittel     

Rücklage     

Verwaltungsvermögen     

Gesamt     7.400.0  

 
 
 
Zum Ende des Jahres 2021 weist die Ver-
mögensrechnung der BKK_DürkoppAdler 
eine Bilanzsumme von rund 21,2 Mio. Euro 
aus.  

Die Vermögenssituation der 
BKK_DürkoppAdler ist mit einem Vermö-
genbestand in Höhe von rund  
7,4 Mio. Euro (323,57 Euro je Versichertem) 
trotz Ausgabenüberschuss weiterhin auf 

hohem Niveau und liegt über dem Durch-
schnitt der gesetzlichen Krankenkassen. 

Die BKK_DürkoppAdler verfügt weiterhin 
über ausreichend Geldmittel. Aufgrund der 
stets vorausschauenden und langfristigen 
Planung ist die BKK_DürkoppAdler auch für 
die Zukunft liquide und solide aufgestellt und 
sieht den künftigen Herausforderungen des 
Gesundheitswesens optimistisch entgegen.
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Wiedergabe des Bestätigungsvermerkes

Bestätigungsvermerk des unabhängigen Wirtschaftsprüfers 

bestehend aus den Rechnungsergebnissen, der Haushaltsrech-
nung sowie dem Anhang  unter Einbeziehung der Buchführung der BKK_DürkoppAdler, Rechtsfä-
hige Körperschaft des öffentlichen Rechts, Bielefeld, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2021 bis 
31. Dezember 2021 geprüft. Die ordnungsgemäße Buchführung und die Aufstellung der Jahres-
rechnung nach § 77 Abs. 1a Satz 1 bis 4 SGB IV und den ergänzenden Ausführungsbestimmungen 
sowie der für das Rechnungswesen der gesetzlichen Krankenversicherung vom Bundesministerium 
für Gesundheit erlassenen Rechnungslegungsvorschriften liegen in der Verantwortung der gesetzli-
chen Vertreter der Krankenkasse. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchge-
führten Prüfung eine Beurteilung über die Jahresrechnung unter Einbeziehung der Buchführung, 
den einschlägigen Vorschriften des Sozialgesetzbuches insbesondere der Verordnung über das 
Haushaltswesen in der Sozialversicherung, der Verordnung über den Zahlungsverkehr, die Buch-
führung und die Rechnungslegung in der Sozialversicherung sowie der allgemeinen Verwaltungs-
vorschriften 
über das Rechnungswesen in der Sozialversicherung abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Jahresrechnung nach § 77 Abs. 1a Satz 5 SGB IV und analog § 317 
HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfungen vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu 
planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des 
durch die Jahresrechnung unter Beachtung der anzuwendenden Rechnungslegungsvorschriften 
vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichen-
der Sicherheit erkannt werden. Bei der Feststellung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnis-
se über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Krankenkasse 
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die 
Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die 
Angaben in Buchführung und Jahresrechnung überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentli-
chen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der 
Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundla-
ge für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht die 
Jahresrechnung § 77 Abs. 1a Satz 1 bis 4 SGB IV und den ergänzenden Ausführungsbestimmun-
gen sowie den für die Rechnungslegung der gesetzlichen Krankenversicherung vom Bundesminis-
terium für Gesundheit erlassenen Rechnungslegungsvorschriften und vermittelt unter Beachtung 
dieser maßgeblichen Rechnungslegungsvorschriften ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertra  

Bremen, 2. Juni 2022 

Gräwe & Partner GmbH 
      Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
        Steuerberatungsgesellschaft 

Heuer      Sloot 
   Wirtschaftsprüfer        Wirtschaftsprüfer 
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Anhang zur Jahresrechnung 

Allgemeines:  

In den Anhang zur Jahresrechnung sind diejenigen Angaben aufzunehmen, die zur Erläu-
terung der Jahresrechnung erforderlich und zur Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage der BKK_DürkoppAdler von wesentlicher Bedeutung sind. Dabei sind jene 
Informationen in den Anhang aufzunehmen, die für den Krankenversicherungsträger
zutreffend sind. Ergänzungen sind unter Beibehaltung der grundsätzlichen Gliederungs-
struktur zulässig. Währungsbeträge sind in Euro centgenau anzugeben.  

Die Krankenversicherungsträger haben den Anhang zur Jahresrechnung entsprechend 
der Meldetermine der KJ 1 auf die in § 79 SGB IV bestimmte Weise vorzulegen.  

1. Allgemeine Angaben

1.1 Name/Sitz/Betriebsnummer der Krankenkasse:

Name: BKK_DürkoppAdler
Sitz: Stieghorster Str. 66
33605 Bielefeld
Betriebsnummer: 31323799

1.2

1.3

1.4

1.5

1.6

Die Krankenkasse ist geöffnet/nicht geöffnet und bundesweit/in
folgenden Bundesländern tätig:

Die BKK_DürkoppAdler ist geöffnet.  
Sie ist im Bundesland Nordrhein-Westfalen tätig. 

Anzahl der Mitglieder des Vorstandes/der Geschäftsleitung: 

Der Vorstand umfasst ein 1 Mitglied.  

Zahl der zum Ende des Geschäftsjahres beschäftigten Arbeitnehmer:

Zum Ende des Geschäftsjahres werden insgesamt 45 Arbeitnehmer:innen 
beschäftigt. Dies entspricht 42,6 Vollzeitkräften. Zusätzlich befinden sich 4 
Arbeitnehmerinnen in Elternzeit. Die Teilzeitquote beträgt 35,6 v.H.  

Jahresdurchschnittliche Zahl der Versicherten lt. KM 1: 

2021 wurden im Jahresdurchschnitt 22.871 Personen versichert. 

Vorgänge von wesentlicher Bedeutung (z. B. Organisationsände 
rungen, Fusionen, VBL-Ausstieg, Sonstiges):  

Zum Jahr 2021 wurde die Rücklage nach § 261 SGB V auf 35 v.H. des 
nach dem Haushaltsplan durchschnittlich auf den Monat entfallenden Be-
trages der Ausgaben für die in § 260 Abs. 1 Nr. 1 SGB V genannten Zwe-
cke geändert. 
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Im Rahmen der Versichertenzeitenprüfung für das Ausgleichsjahr 2011 
wurde durch das BAS ein Korrekturbetrag in Höhe von 362.015,78 EUR 
ermittelt. Dieser Schaden wurde von der BKK_DürkoppAdler zur mit der Al-
lianz Versicherungs-AG bestehenden Vermögensschadenhaftpflichtversi-
cherung gemeldet. 

Zur Sicherung der Beitragssatzstabilität (
Ausgleich der durch die Corona-Pandemie bedingten Einnahmeausfälle des 
Gesundheitsfonds wurden die Krankenkassen verpflichtet, ab 2021 Teile ih-
res Vermögens (Stand KV45 II/2020) an den Gesundheitsfonds abzuführen. 
Bei der BKK_DürkoppAdler machte dieses einen Betrag von rd. 1,094 Mio. 
EUR aus. 

Mit Wirkung zum 01.01.2022 wurde der kassenindividuelle Zusatzbeitrags-
satz von 1,20 v.H. auf 0,88 v.H. abgesenkt. Basis hierfür ist der vom Ge-
setzgeber definierte Wille die Rücklagen bei den gesetzlichen Krankenkas-
sen mit Wirkung zum 01.01.2023 auf max. 80 v.H. einer durchschnittli-
chen Monatsausgabe zu reglementieren. 

1.7 Angaben zur Prüfinstanz nach § 31 SVHV: 

Prüfungen wurden durchgeführt durch: 

Name: Gräwe & Partner GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Sitz: Eduard-Schopf-Allee 1 
28217 Bremen 

Die Vorvalidierung führte durch: 
Name: BKK Landesverband Süd KdöR 
Regionaldirektion Baden-Württemberg 
Sitz: Stuttgarter Str. 105 
70806 Kornwestheim 

1.8 Zugehörigkeit zum Landesverband: 

Die BKK_DürkoppAdler gehört folgendem Landesverband an: 
Name: BKK-Landesverband NordWest KdöR 
Sitz: Hatzper Str. 36 
45149 Essen 

1.9 Zuständige Aufsichtsbehörde: 

Für die BKK_DürkoppAdler ist folgende Aufsichtsbehörde zuständig: 

Name: Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des 
Landes Nordrhein-Westfalen 

Sitz: Fürstenwall 25 
40219 Düsseldorf
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1.10 Angaben zur Höhe des Zusatzbeitragssatzes nach §242 SGB V für das 
Geschäftsjahr. 

Im gesamten Jahr 2021 wurde ein kassenindividueller Zusatzbeitrag in Hö-
he von 1,2 v.H. der beitragspflichtigen Einnahmen bis maximal zur Bei-
tragsbemessungsgrenze erhoben. 

2. Angaben zu den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die Vermögensrechnung ist nach § 29 Abs. 1 SVHV erstellt worden. Die
angewendeten Methoden sind den Bilanzierungsmethoden gleichgestellt.

2.1 Angewendete Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden: 

Alle in § 77 Abs. 1a SGB V genannten Methoden zur Bilanzierung und Be-
wertung wurden eingehalten. 

2.2 Abweichungen von den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewer-
tungsmethoden: 

Es wurden im Geschäftsjahr 2021 keine von § 77 Abs. 1 a SGB IV abwei-
chenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden angewendet. 

2.3 Änderungen von angewendeten Bilanzierungs- und Bewertungsme-
thoden zum Vorjahr: 

Im Geschäftsjahr 2021 wurden die Bilanzierungs- und Bewertungsmetho-
den angewendet, die auch in den vorherigen Geschäftsjahren Anwendung 
fanden. 

3. Erläuterungen zur Jahresrechnung

3.1 Aktiva

3.1.1 Geldanlagen

Die Bestimmungen der §§ 80, 83 und 86 SGB IV wurden eingehal-
ten/nicht eingehalten:

Die Bestimmungen nach den §§ 80, 83 und 86 SGB IV wurden bei den
Geldanlagen eingehalten.
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3.12 Forderungen

Forderungsspiegel:
(alle Wertangaben in EUR)

Konten-
gruppe/
Kontenart/
Konto

Bezeichnung Forderungen

Geschäftsjahr Vorjahr

021 Forderungen auf Zusatzbeiträge 
und Prämienzahlungen 0,00 0,00

022 Forderungen an Krankenkassen 
aus Versicherungs- und Betreu-
ungsleistungen 

7.686,99 5.372,14

023 Forderungen an die Unfall- und
Rentenversicherungsträger aus 
Versicherungs- und Betreuungs-
leistungen 

112.037,03 117.030,30

024 Forderungen an Andere aus Ver-
sicherungsleistungen 978.169,25 1.124.165,97 

025 Forderungen an Andere aus Leis-
tungen an Zugeteilte und sons-
tige Betreute 

118.260,92 28.526,99

026 Forderungen aus dem Beitrags-
einzug für andere Versicherungs-
zweige 

0,00 0,00

029 Forderungen an Sonstige (ohne 
0295) 95.184,90 282.118,30

0295 Forderungen an den Gesund-
heitsfonds 1.711.781,36 281.330,96

030 Forderungen aus Wahltarifen 
nach § 53 SGB V 0,00 0,00

31290 Summe 3.023.120,45 1.838.544,66 
31299 Davon: Forderungen mit Laufzeit 

> 1 Jahr 0,00 0,00

31399 zum Bilanzstichtag vorgenom-
mene Einzelwertberichtigungen 84.833,21 49.387,87

31499 zum Bilanzstichtag vorgenom-
mene Pauschalwertberichtigun-
gen

6.815,53 22.108,17

Erläuterungen zu den Forderungen (z. B. Ausfallrisiko, Wertberichtigungen):

Die Forderungen der BKK_DürkoppAdler resultieren grundsätzlich aus den 
tatsächlich geltend gemachten Forderungen und aus Abgrenzungsbuchun-
gen zum Jahreswechsel.

Grundsätzlich wurden alle geltend gemachten und gebuchten Forderungen 
einer Einzelfallprüfung unterzogen. Lediglich im Bereich Forderungen ge-
gen Andere aus Versicherungsleistungen (Schl.-Nr. 024) wurden die Forde-
rungen gegenüber Krankenhäusern aus Leistungsabrechnungen pauschal 
um 352.000 EUR auf den Buchwert von 86.000 EUR wertberichtigt, da die 
Erfolgsquote der Rückforderungsprozesse im Rahmen von Widerspruchs-
bzw. Klageverfahren lediglich mit 40 v.H. bis 80 v.H. eingeschätzt wird (ba-
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sierend auf Berechnungen des Dienstleisters für Krankenhausabrechnun-
gen, casusQuo GmbH).

Des Weiteren wurden hier Forderungen aus Arzneimittelrabattverträgen für 
das III. und IV. Quartal 2021 in Höhe von insgesamt ca. 361.000 EUR ge-
bucht und beruhen auf den Berechnungen unseres Dienstleisters, der GWQ 
Service AG.

Die Forderungssumme zu Schl.-Nr. 0249 wurde des Weiteren um kleinere 
Summen bei den von den Versicherten zu leistenden Zuzahlungen zu Leis-
tungen der BKK_DürkoppAdler aufgrund von Niederschlagungen bei erfolg-
losen Vollstreckungsversuchen oder Tod von Versicherten berichtigt.

Die Forderungen an den Gesundheitsfonds in Höhe von 1.711.781,35 EUR
(Schl.-Nr. 0295) ergeben sich aus dem amtlichen Berechnungsvordruck des
Bundesamtes für Soziale Sicherung (BAS) sowie aus dem Korrekturbe-
scheid III.2021 v. 14.04.2022 für das Ausgleichsjahr 2021.

Alle Forderungen wurden vor dem Jahresabschluss auf ihre Werthaltigkeit 
überprüft. Sofern erforderlich, wurden einzelfallbezogene Wertberichtigun-
gen bis auf 0,00 EUR vorgenommen. Unter Beachtung des Vorsichtsprin-
zips wurden potentielle Forderungen, deren Realisierung ungewiss ist, ge-
nerell nicht gebucht (z. B. Forderungen an Krankenhausapothe-
ken/Umsatzsteuer für Zytostatika sowie Forderungen der Aufwandspau-
schalen von den Krankenhäusern).

3.1.3 Wertguthaben und Deckungskapital

3.1.3.1 Erläuterungen zu den Mitteln der Rückstellungen gemäß § 12 Abs. 1 
Satz 1 bis Satz 4 SVRV bzw. § 171 e SGB V für die Verpflichtungen aus 
Altersversorgungszusagen (z. B. Durchführungswege, Art und Umfang 
der Insolvenzsicherung):

Bei den Altersversorgungszusagen handelt es sich um rückgedeckte Di-
rektzusagen. Darüber hinaus erfolgt eine Absicherung für den Insolvenzfall 
über den Pensions-Sicherungs-Verein a.G. Ein erneutes Gutachten ist zum 
Stichtag 31.12.2026 zu erstellen.

Die BKK_DürkoppAdler gewährt ihren Mitarbeitern eine betriebliche Alters-
versorgung. Lt. versicherungsmathematischem Gutachten der Hamburger 
Pensionsverwaltung zum 31.12.2021 wurden über die Hamburger Pensi-
onsrückdeckungskasse unmittelbare Versorgungszusagen bzw. Direktzu-
sagen in Höhe von 2.199.652 EUR (Deckungskapital) rückversichert. Hier-
für sind keine Rückstellungen zu bilden. Der Barwert für die Altersversor-
gungsverpflichtungen für die nicht rückgedeckten Versorgungszusagen be-
trägt zum 31.12.2021 232.312 EUR. Der Zuführungsbetrag zum Aufbau ei-
nes Deckungskapitals für die Altersversorgungverpflichtungen n. § 4 KK-
AltRückV bis zum Jahr 2049 beträgt ab dem Geschäftsjahr 2021 bis zu ei-
ner Neuberechnung 6.175 EUR pro Jahr. Die für die Jahre 2021 bis 2049 
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zuzuführenden Beträge in Höhe von insgesamt 191.000 Euro wurden be-
reits im Jahr 2021 als einmalige Verpflichtung ausgewiesen.

3.1.3.2 Erläuterungen zu den Mitteln aus der Insolvenzsicherung nach § 8 a 
Alt-TZG und § 7 e SGB IV (z. B. Art der Insolvenzsicherung, insgesamt 
gemäß § 8 a AltTZG bis spätestens zum 31.12.2014 vor einer Insolvenz 
zu sicherndes Wertguthaben):

Die Bildung von Rückstellungen für Wertguthaben aus Altersteilzeitverein-
barungen entfällt, da Altersteilzeitvereinbarungen nicht getroffen wurden. 
Ein versicherungsmathematisches Gutachten zur Altersteilzeit gemäß § 12 
Abs. 1 Satz 5 SVRV entfällt somit.

3.1.4 Anlagengitter einschließlich Darlegung Wertberichtigungen:
(alle Werte in EUR)

Konto Bezeichnung Kumulierte 
Anschaf-
fungskos-
ten 

Buchwerte 
am Beginn 
des GJ 

Zugänge Umbu-
chun-
gen 

Abgänge Abschrei-
bung

davon 
außer-
ordent-
liche 
Ab-
schrei-
bung

Buchwerte am 
Ende des GJ

I. Verwaltung 
0700 Grundstücke 

und Gebäude 
für die Verwal-
tung 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

0701 Technische 
Anlagen

89.507,78 73.580,13 4.471,72 0,00 0,00 12.337,00 0,00 65.714,85 

0710 Fahrzeuge 43.769,99 14.310,00 0,00 0,00 0,00 4.770,00 0,00 9.540,00 
0711 Maschinen 

(ohne Hard-
und Software) 

39.133,58 1.080,88 0,00 0,00 0,00 1.022,98 0,00 57,90 

0712 Büroeinrich-
tungen 

294.924,03 32.814,85 0,00 0,00 0,00 10.691,50 0,00 22.123,35 

0713 Hard- und 
Software 

271.722,73 76.901,89 8.827,78 0,00 0,00 24.457,05 0,00 61.272,62 

0718 Undifferen-
zierte Sam-
melposten 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

0719 Sonstige be-
wegliche Sa-
chen 

11.623,92 612,28 0,00 0,00 0,00 408,17 0,00 204,11 

II. Eigenbetriebe 
0720 Grundstücke 

und Gebäude 
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

0721 Technische 
Anlagen

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

0730 Fahrzeuge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 
0731 Maschinen 

(ohne Hard-
und Software) 

0,00 0,00 0,0 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

0732 Einrichtungs-
gegenstände 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

0733 Hard- und 
Software 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

0738 Undifferen-
zierte Sam-
melposten 
(ohne 0730 
bis 0733 und 
0739)

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

0739 Sonstige be-
wegliche Sa-
chen 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Summe 750.682,03 199.300,03 13.299,50 0,00 0,00 53.686,70 0,00 158.912,83
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3.2

3.2.1

3.2.2

Erläuterungen zum Anlagengitter (z. B. Wertberichtigungen, außerordentli-
che Abschreibungen): 

Die Abschreibungen auf die Anlagen erfolgen entsprechend ihrer Nut-
zungsdauer. Diese beträgt bei Konto 0701 / 0712 je nach Anlagegut zwi-
schen fünf und acht Jahre (Abschreibungssatz 20,00 v.H. bis 12,50 v.H.)
bei Konto 0710 / 0711 fünf Jahre (Abschreibungssatz 20 v. H.), bei Konto
0713 drei bis acht Jahre (Abschreibungssatz pro Jahr 33,33 v. H. bis 
12,50 v.H.).

Passiva 

Darlehen 

Erläuterungen zu den Darlehen: 

Die BKK_DürkoppAdler hat keine Darlehen aufgenommen 

Verpflichtungen 

Verpflichtungsspiegel: 
(alle Werte in EUR) 

Konten-
gruppe/ 
Konten-art/
Konto

Bezeichnung Verpflichtungen davon Schätzverpflichtungen

Geschäfts-
jahr

Vorjahr Geschäfts-
jahr

Vorjahr

121 Verpflichtungen aus 
Zusatzbeiträgen und 
Prämienzahlungen 

0,00 0,00 0,00 0,00

122 Verpflichtungen aus 
Leistungen anderer für 
Versicherte (ohne127) 

187.015,64 197.388,59 186.000 191.508,28

125 Noch nicht aufge-
brauchte Vorschüsse für 
Leistungen an Zu-geteilte 
und sonstige Betreute 

132,06 31,62 0,00 0,00

126 Verpflichtungen aus dem 
Beitragseinzug für andere 
Versicherungs-zweige 

225.669,30 186.006,64 0,00 0,00

1270 Verpflichtungen für Be-
handlung durch Ärzte 

1.712.900,67 1.925.826,33 423.000,00 458.000,00

1271 Verpflichtungen für Be-
handlung durch Zahn-
ärzte

568.117,25 689.743,69 23.000,00 85.000,00

1272 Verpflichtungen aus 
Lieferungen von Arznei-,
Verband-, Hilfs-und Heil-
mitteln aus Apotheken 

666.307,97 973.951,90 315.000,00 316.000,00

1273 Verpflichtungen aus 
Lieferungen von Ver-
band-, Heil- und Hilfs-
mitteln von Sonstigen 
sowie aus Behandlung 
von sonstigen Heilper-
sonen 

1.391.425,66 1.156.404,10 252.940,00 189.940,00

1274 Verpflichtungen aus 
Leistungen von Anstalten 
und Heimen 

2.805.646,64 1.765.711,68 907.000,00 322.000,00

1279 Verpflichtungen aus 
Diensten und Lieferun-
gen für Versicherungs-
leistungen von Sonstigen 

1.310.076,38 1.286.217,09 186.518,21 221.915,05
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Erläuterungen zu den Verpflichtungen (z. B. wesentliche Änderungen zum 
Vorjahr, Anwendung von Übergangsvorschriften, Enddatum der zeitlichen 
Rechnungsabgrenzung). 

Die Verpflichtungen ergeben sich grundsätzlich aus den Abgrenzungsbu-
chungen über den Jahreswechsel. 

Alle gebuchten Verpflichtungen wurden sorgfältig geprüft. Soweit Verpflich-
tungen geschätzt wurden, basieren die Schätzungen auf Erfahrungswerten 
aus den Vorjahren, die unter Zugrundelegung der Versichertenentwicklung, 
der Auswirkungen der Corona-Pandemie und der zu erwartenden Kosten-
steigerung auf das Folgejahr fortgeschrieben wurden. 

Von wesentlicher Bedeutung ist die Bewertung der Verpflichtungen für die 
Behandlung durch Ärzte sowie der Verpflichtungen aus Leistungen Anderer 
für Versicherte, hier insbesondere der Bereich der im Ausland lebenden 
Versicherten. 

Bei der Bildung der Verpflichtung für die Behandlung durch Ärzte wurde zu-
nächst das noch nicht vollständig abgerechnete IV. Quartal 2021 bewertet 
und hierfür eine Verpflichtung in Höhe von 355.000 EUR gebucht. Zusätz-
lich wurden weitere Verpflichtungen in Höhe von 68.000 EUR für undiffe-
renzierte Nachläufer aus dem ärztlichen Bereich gebucht. 

Die Verpflichtung (Kto. 1221) für Leistungen der im Ausland lebenden Versi-
cherten bzw. für im Ausland aushilfsweise erbrachte Leistungen wurde ak-
tualisiert; es wurden sämtliche von ausländischen aushelfenden Versiche-
rungsträgern zu erwartenden Abrechnungen in Form einer vollständigen 
Schätzung bzw. sofern die Rechnungen bereits vorliegen, in tatsächlicher 
Höhe gebucht. 

Aus dem Bereich der weiteren Versicherungsleistungen (Kto. 1271 1279) 
wurden Schätzverpflichtungen in Höhe von insgesamt 1.684.458 EUR kal-
kuliert und gebucht. Davon entfallen rd. 713.000 EUR auf Verpflichtungen 
gegenüber Krankenhäusern (Kto. 1274) aufgrund von noch laufenden Kran-
kenhaus-Pflegebudgetverhandlungen nach dem PpsG für die zurückliegen-
den Jahre 2020 und 2021. Basis hierfür ist das Berechnungstableau des 
BKK Dachverbandes vom 05.04.2022 auf Länderebene. 

Konten-
gruppe/ 
Konten-
art/
Konto

Bezeichnung Verpflichtungen davon Schätzverpflichtungen
Geschäfts-

jahr
Vorjahr Geschäfts-

jahr
Vorjahr

128 Verpflichtungen aus Ver-
wahrungen 

26.781,16 33.196,92 0,00 0,00

129 Sonstige kurzfristige Ver-
pflichtungen (ohne 1295) 

1.030.780,88 1.039.756,65 818.360,97 806.002,36

1295 Verpflichtungen gegen-
über dem Gesundheits-
fonds 

2.217.098,23 1.312.132,10 2.217.098,23 1.055.439,36 

13 Verpflichtungen aus Wahl-
tarifen nach § 53 SGB V 

4.725,91 6.331,31 0,00 0,00

Summe 12.146.677,75 10.572.698,62 5.328.917,41 3.645.805,05 

davon: Verpflichtungen mit 
Laufzeit > 1 Jahr

1.221.000,00 1.221.000,00 186.000,00 1.221.000,00 
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Die Mitgliedskassen des BKK Landesverbandes NordWest zu denen auch 
die BKK_DürkoppAdler gehört tragen im Rahmen ihres Mitgliedschafts-
verhältnisses zur Finanzierung bestehender Ansprüche und Anwartschaften 
aus Dienst-und Arbeitsverträgen nach dem tariflichen Sozialplan des TV-
Besch. bei. Auf die BKK_DürkoppAdler entfällt ein Anteil in Höhe von 
126.772, 90 EUR (Stand 31.12.2021), der als Verpflichtung im Bereich der 
Verwaltungskosten (Kto. 1290) gebucht wurde. 

Ferner wurde eine Verpflichtung (Kto. 1299) für den Finanzausgleich für 
aufwendige Leistungsfälle nach der Satzungsregelung des BKK Landesver-
bandes NordWest für das Jahr 2020 in Höhe von 209.000 EUR berücksich-
tigt. Für das Jahr 2021 sieht der BKK Landesverband NordWest keine Aus-
gleichsregelung vor. 

Die Verpflichtungen aus dem Gesundheitsfonds für das Ausgleichsjahr
2021 wurden anhand des Berechnungsvordruckes des BAS ermittelt und 
belaufen sich auf 1.227.657,61 EUR (Kto. 1295) sowie auf 31.010,44 EUR 
für den Innovationsfonds (Kto. 1297). Für den endgültigen Jahresabschluss 
2020 ergeben sich anhand der Vorabmitteilung des BAS vom 06.05.2022 
Verpflichtungen in Höhe von 2.542,93 EUR (Kto. 1295). 

Die zeitliche Rechnungsabgrenzung wurde unter 21c|ng bis zum 
27.04.2022 und unter Wilken bis zur Erstellung der Jahresrechnung am 
19.05.2022 vorgenommen.

3.2.3 Rückstellungen

3.2.3.1 Betrag der Rückstellungen für Verpflichtungen aus Altersversor-
gungszusagen nach § 171 e SGB V und § 12 Abs. 1 Satz 1 bis 4 SVRV, 
das angewandte versicherungsmathematische Berechnungsverfahren 
einschließlich der grundlegenden Annahmen sowie der Barwert der 
Verpflichtungen aus Altersversorgungszusagen und der Gesamtbetrag 
des Rückstellungsbedarfs nach § 12 Abs. 1 a SVRV. Soweit Mittel nach 
§ 171 e SGB V bilanziert werden, sind keine weiteren Rückstellungen
zu § 12 Abs. 1 Satz 1 bis 4 SVRV zu bilden:

Die Altersvorsorgeleistungen werden als rückgedeckte Direktzusage ge-
währt. Gemäß § 12 Abs. 1 SVRV beträgt der Mindestwert der auszuwei-
senden Rückstellungen zum 31.12.2021 24.175 EUR. 

Der versicherungsmathematisch ermittelte Barwert der nicht versicherten 
Anteile an den Altersversorgungsverpflichtungen zum 31.12.2049 nach den 
Berechnungsannahmen der KK-AltRückV beträgt 400.675 EUR. 
Seit dem Geschäftsjahr 2021 ist zum Aufbau eines Deckungskapitals für Al-
tersversorgungsverpflichtungen bis zu einer Neuberechnung grundsätzlich 
jährlich ein Betrag von 6.175 EUR zurückzustellen. Basis der Rückstellung 
gem. § 171e SGB V ist das zum 31.12.2021 erstellte versicherungsmathe-
matische Gutachten. Siehe hierzu auch Ausführungen unter Pkt. 3.1.3.
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3.2.3.2

3.3

3.4

3.5

Betrag aus Rückstellungen aus Altersteilzeitvereinbarungen nach dem 
Altersteilzeitgesetz und Wertguthabenvereinbarungen nach § 7 b SGB 
IV einschließlich dem Zeitpunkt des vollständigen Aufbaus und der
Gesamtbetrag des Rückstellungsbedarfs nach § 12 Abs. 1 a SVRV:  

Die Bildung von Rückstellungen für Wertguthaben aus Altersteilzeitverein-
barungen entfällt, da von der BKK_DürkoppAdler solche Vereinbarungen 
nicht getroffen wurden.  

Erläuterungen zu den zur Klarheit und Übersichtlichkeit der Jahres-
rechnung zusammengefassten Positionen:

Es wurden für die Jahresrechnung keine Positionen zusammengefasst. 

Erläuterungen zu außerordentlichen Entwicklungen (z. B. außerordent-
liche Erträge und Aufwendungen) sowie zu Änderungen der Darstel-
lungsweise in der Jahresrechnung zum Vorjahr:  

Eine zugunsten des Gesundheitsfonds 2015 und 2016 gebildete Verpflich-
tung in Höhe von insgesamt 3,95 Mio. EUR wurde im Jahr 2020 um
2,90 Mio. EUR und im Jahr 2021 nochmals um 1,05 Mio. EUR (davon 
362.015,78 EUR Korrekturbetrag aus der Vers.-Zeiten/DMP-Prüfung AJ
2011) und somit auf 0 EUR reduziert.  

Rücklage

Das Rücklagesoll beträgt laut Satzung 35,00 % der durchschnittlich auf ei-
nen Monat entfallenden Ausgaben laut Haushaltsplan. Die Rücklage zum
Bilanzstichtag beträgt rechnerisch 36,16 % der durchschnittlich auf einen 
Monat entfallenden Ausgaben der Jahresrechnung.  

4. Sonstige Angaben

4.1 Sonstige Haftungsverhältnisse sowie deren Gründe und die Einschät-
zung des Risikos der Inanspruchnahme:

Sonstige Haftungsverhältnisse lagen nicht vor.

4.2 Nicht bilanzierungspflichtige Sachverhalte: 

Für im Jahr 2021 begonnene, aber zum Jahreswechsel noch nicht abge-
schlossene und demzufolge auch noch nicht abgerechnete stationäre Be-
handlungen (55 Fälle, davon entfallen 36 Fälle auf die Abrechnung nach 
DRG und 19 Fälle in den Bereich der Psychiatrie) sind keine Verpflichtun-
gen zu buchen. Im Jahr 2022 wurden für diese Fälle insgesamt noch 
752.022,58 EUR aufgewendet (Abrechnung nach DRG: 432.826,67 EUR 
[davon 252.669,77 EUR entfallend auf Zeiten in 2021], Abrechnung für psy-
chiatrische Fälle: 319.195,91 EUR [davon auf Zeiten in 2021 entfallend: 
187.707,75 EUR]). 
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Verpflichtungen für dem Jahr 2021 noch zuzurechnende Krankengeldzah-
lungen sind nach den geltenden Rechnungslegungsvorschriften nicht zu 
bilden (IST-Prinzip); im Jahr 2022 wurden insgesamt noch 217.170,79 EUR 
an Krankengeld/Kinderpflegekrankengeld (einschließlich der von der 
BKK_DürkoppAdler zu tragenden Beitragsanteile zur Pflege-, Renten- und
Arbeitslosenversicherung) für Zeiträume aus dem Jahr 2021 an 343 Versi-
cherte gezahlt. 

In 2022 wurden 7.239,61 EUR an Mutterschaftsgeld für 21 Mitglieder rück-
wirkend für das Jahr 2021 ausgezahlt (IST-Prinzip). 
Zum Jahresende 2021 besteht noch ein Saldo an nicht ausgeglichenen 
Gleitzeitguthaben von ca. 1.702 Stunden sowie 136 nicht genommenen Ur-
laubstagen. Dies entspricht einem Wert von ca. 90.000 EUR, der entspre-
chend den gesetzlichen Regelungen aus dem Haushalt des Jahres 2022 zu 
finanzieren ist. 

An Rückstellungen für Aufbewahrungskosten sind für eine Fläche von rund 
63 m² jährlich rund 5.500 EUR, d. h. insgesamt 30.250 EUR zu berücksich-
tigen. 

Kursgewinne und Kursverluste dürfen nach den Erläuterungen zum Konten-
rahmen für die Träger der gesetzlichen Krankenversicherung erst bei Ver-
kauf gebucht werden. Zum 31.12.2021 wäre ein Kursverlust in Höhe von 
15.488,40 EUR entstanden. 

4.3 Beteiligungen an anderen Gesellschaften und Unternehmen: 

Unternehmen: BITMARCK Holding GmbH 
Beteiligungsquote: 0,15 % 
Stammkapital: 6.776.450 EUR 

Die BKK_DürkoppAdler hält Geschäftsanteile an der BITMARCK Holding 
GmbH in Essen. Die Anteile resultieren aus einem Anteilstausch von ehe-
maligen ISC West/Synesys-Anteilen, übertragenen Anteilen der ISKV 
GmbH sowie vom ehemaligen BKK Bundesverband gekauften Anteilen. Der 
Nominalwert der Anteile beträgt 10.050 EUR. Damit beträgt der Gesamtan-
teil der BKK_DürkoppAdler am Stammkapital der BITMARCK Holding 
GmbH zum Bilanzstichtag 31.12.2021 0,15 %. 

Strukturbedingt sind diese Anteile am Markt schwer veräußerbar und daher 
mit einem gewissen Risiko behaftet. 

Unternehmen: BKK Akademie GmbH 
Beteiligungsquote: 0,59 % 
Stammkapital: 125.000 EUR 

Die BKK_DürkoppAdler hält einen Anteil an der BKK Akademie GmbH in 
Rotenburg/Fulda zum Nominalwert von 736 EUR. Der Gesamtanteil der 
BKK_DürkoppAdler an der BKK Akademie beträgt damit zum Bilanzstichtag 
31.12.2021 0,59 %. Die Anteile an der BKK Akademie sind ebenfalls am 
Markt schwer veräußerbar und unterliegen damit einem gewissen Risiko.
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Unternehmen: BKK Consult GmbH 
Beteiligungsquote: 2,56 % 
Stammkapital: 390.000 EUR 

Der innere Wert der Beteiligung an der BKK Consult GmbH in Frank-
furt/Main war aufgrund der geringen Geschäftstätigkeit seit Gründung der 
Gesellschaft risikobehaftet. Auf Basis des Beschlusses der Gesellschafter 
im Jahr 2022, die Gesellschaft zu liquidieren, ist der Rückfluss der getätig-
ten Einlage in Höhe von 10.000 EUR ausgeschlossen. Vor diesem Hinter-
grund ist die Einlage bereits zum Stichtag 31.12.2021 nicht mehr werthaltig 
und wurde vollständig abgeschrieben. 

Darüber hinaus ist die BKK_DürkoppAdler an keinen weiteren Unternehmen 
beteiligt.

Die BKK_DürkoppAdler ist allerdings Mitglied in folgenden Arbeitsgemein-
schaften: BKK-ArGe OWL, casus Quo e.V.. Die durch die Tätigkeit der je-
weiligen Arbeitsgemeinschaft anfallenden Kosten werden entsprechend ih-
rer Inanspruchnahme auf die teilnehmenden BKKn umgelegt (z.Zt. fallen für 
die Mitgliedschaft bei casus Quo e.V. keine Kosten an). Darüber hinaus 
wurden keine Einlagen getätigt. 

Erklärung nach § 77 Abs. 1 a SGB IV: 

Ich versichere nach bestem Wissen, dass unter Berücksichtigung der Grundsätze nach 
§ 77 Abs. 1 a Satz 3 SGB IV und der Ausführungsbestimmungen über diese Grundsätze
sowie der Besonderheiten der für das Rechnungswesen der gesetzlichen Krankenversi-
cherung geltenden Rechnungslegungsvorschriften die Jahresrechnung ein den tatsächli-
chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der
Krankenkasse vermittelt.

Bielefeld, 19.05.2022 

Elke Löhr 
Vorständin




